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Das ärztliche Attest 
 
 

Ein Baustein in der erfolgreichen beruflichen 
Wiedereingliederung 
 
 

Veranstalter: Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL  
 
 

Termin: Samstag, 25. November 2017, 9.00 – 13.00 Uhr 
  
Veranstaltungsort: 48163 Münster, Hotel am Wasserturm, Alexianerweg 9 
   
 

Zielgruppe: Niedergelassene Ärzte, Arbeits- und Betriebsmediziner 
 
 
Nicht nur ein höhenverstellbarer Schreibtisch … 
 
Das ärztliche Attest in der beruflichen Wiedereingliederung hat viel mehr Facetten zu bieten! 
 
Nach längerer Krankheit, in der stufenweisen Wiedereingliederung oder bei chronischen Krankheiten 
besteht oft die Notwendigkeit, Veränderungen am Arbeitsplatz durch ein Attest des behandelnden Arztes 
anzuregen. 
 
So ein Attest hat seine eigene Sprache und im besten Fall motiviert das Attest den Arbeitgeber sich aktiv für 
die Verbesserung des Gesundheitszustandes seines erkrankten Mitarbeiters einzusetzen. 
 
Wie vielfältig die Anregungen sind, die der behandelnde Arzt zusammen mit seinem Patienten mit einem 
Attest dem Arbeitgeber zur Verfügung stellen kann und was Arzt und Patient in dieser Art der 
Kommunikation mit dem Arbeitgeber in Bezug auf Krankheiten beachten sollten, wird in diesem Seminar 
vermittelt. 
 
Erfolgversprechende Strategien in der Wiedereingliederung werden vorgestellt und Hinweise zu rechtlichen 
und betrieblichen Gegebenheiten vermittelt, die einerseits beachtet werden sollten, andererseits aber auch 
genutzt werden können, damit die gelungene Wiedereingliederung ein erstes Erfolgserlebnis für alle 
Beteiligten ist und aus dem „Patienten“ wieder ein „Mitarbeiter“ wird. 
 
Wir freuen uns, Sie im Rahmen der Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 
 

Barrierefreier 
Zugang! 
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Das ärztliche Attest 
 
 

Ein Baustein in der erfolgreichen beruflichen 
Wiedereingliederung 
 

Das Seminar gliedert sich in 3 Abschnitte 
 

Erfolgreiche Strategien in der beruflichen Wiedereingliederung 
Sammlung von Impulsen und Erfahrungen sowohl der Teilnehmer/innen als auch der Dozentin 

 
Die Kommunikation des behandelnden Arztes mit dem Arbeitgeber, dem Betriebsarzt und weiteren 
behandelnden Ärzten und Therapeuten 

 
Praktische Erarbeitung von Attesten 

 

- formale Struktur, 
-  

- inhaltlicher Aufbau 
-  

- individuelle Ausgestaltung. 
 

Zusammenwirken von Arbeitgeber/Arbeitnehmer/ Betriebsarzt und behandelndem Arzt in der 
Wiedereingliederung unter Berücksichtigung der Rechtsgrundlagen, u. a. dem Betrieblichen 
Eingliederungsmanagement (BEM) 
 

- Stufenweise Wiedereingliederung 
 

- Schwerbehinderung 
 

- Schweigepflicht 
 

- Arbeitssicherheitsgesetz 
 

- Arbeitsschutzgesetz 
 

- Mutterschutzgesetz 
 

- Arbeitszeitgesetz 
 

- Gefährdungsbeurteilung 
 

- Arbeitsunfall / Berufskrankheit / Arbeitsbedingte Erkrankungen 
 

Wissenschaftliche Leitung:  
Dr. med. Annette Fister, Münster, Fachärztin für Arbeitsmedizin / Zusatz-Weiterbildung Psychotherapie 
 

Teilnehmergebühr: 
135,00 € Mitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
160,00 € Nichtmitglieder 
110,00 € Arbeitslos/Elternzeit 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

Auskunft und schriftliche Anmeldung: 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfch 40 67, 48022 Münster, Tel.: 0251/929-
2202, Fax: 0251/929-27-2202, E-Mail: huster@aekwl.de 
 
 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für die Veranstaltung online anzumelden: 
www.aekwl.de/katalog 
 
 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL mit 5 Punkten 
(Kategorie: A) anrechenbar. 
 


